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Sprechzeiten der ehrenamtlichen Bürgermeister und Ortsteilbürgermeister

Ort Bürgermeister/
Ortsteilbürgermeister Wo? Sprechzeiten Telefon während

der Sprechzeiten
Gemeinde Berlingerode Dr. Daniel Bertram Gemeindebüro,

Hauptstraße 55
Telefonsprechstunde
Dienstag:
17.00 - 18.00 Uhr

0151/70622586

Gemeinde Brehme Marco Tasch Gemeindebüro,
Wildunger Straße 3

Freitag:
ab 18.00 Uhr

036071/97100

Gemeinde Ecklingerode René Sieber Gemeindebüro,
Friedensplatz 7

Montag und Donnerstag:
17.00 - 18.00 Uhr

036071/97840

Gemeinde Ferna Erich Oberkersch Gemeindebüro,
Dorfstraße 33

Montag:
18.00 - 19.30 Uhr

036071/96350

Gemeinde Tastungen Mario Nolte Gemeindebüro,
Dorfstraße 25

Mittwoch:
17.00 - 18.00 Uhr

0171/9331678

Gemeinde Teistungen Christoph Krukenberg Gemeindebüro,
Hauptstraße 17

Mittwoch:
16.00 - 18.00 Uhr

036071/84613

OT Böseckendorf Erhard Zwingmann Dorfstraße 38 nach Vereinbarung 036071/96212

OT Neuendorf Gerhard Fromm Dorfstraße 35 nach Vereinbarung 036071/80617

OT Teistungen Heiko Franke Hauptstraße 17 nach Vereinbarung 036071/91530
oder 0151/41956626

Gemeinde Wehnde Jens Sieber Gemeindebüro,
Dorfstraße 2

Mittwoch:
17.00 - 18.00 Uhr

036071/96213

Redaktions- und Anzeigenschluss -
Termine für die Ausgabe 06/2020

Dienstag, 19.05.2020

Erscheinungstermin

05.06.2020

Sprechzeiten des Kontaktbereichsbeamten 
der Verwaltungsgemeinschaft 

Lindenberg/Eichsfeld
Frau Reschwamm
Hauptstraße 17, Teistungen, Zimmer 201

Dienstag  09.00 bis 12.00 Uhr

Donnerstag  15.00 bis 17.30 Uhr

Tel.  036071/84624

Tel.  036071/87120

Sprechzeiten 
der Verwaltungsgemeinschaft 

Lindenberg/Eichsfeld
Montag  09.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag 09.00 bis 12.00 Uhr
 13.00 bis 15.30 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag  09.00 bis 12.00 Uhr
 13.00 bis 17.30 Uhr
Freitag  09.00 bis 12.00 Uhr

Die Verwaltung arbeitet in Gleitzeit.

Terminvereinbarungen mit den zuständigen Mitarbeitern/innen sind 
selbstverständlich auch außerhalb dieser Sprechzeiten möglich.

Annahmestelle  
für Bioabfälle und Elektrokleingeräte

Bauhof

Gemeinde Teistungen, Duderstädter Straße 5

Öffnungszeiten:
Freitag 15:00 - 18:00 Uhr (Winterzeit: 14:00 - 17:00 Uhr)
Samstag 10:00 - 15:00 Uhr
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Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
am 18. April 2020 hat die Ministerin für Arbeit, Soziales, Gesundheit, Frauen 
und Familie, Heike Werner, die Thüringer Verordnung zur Verlängerung und 
Änderung der erforderlichen Maßnahmen zur Eindämmung der Ausbrei-
tung des Coronavirus SARS-CoV-2 (Dritte Thüringer SARS-CoV-Eindäm-
mungsmaßnahmenverordnung) erlassen.
In diesem Zusammenhang teilte Sie unter anderem mit, dass die Pandemie 
noch lange nicht gebannt ist, aber die vom Land Thüringen in den zurück-
liegenden Wochen getroffenen Maßnahmen dazu geführt haben, dass die 
Infektionszahlen nicht mehr exponentiell ansteigen.
Aus diesem Grund hat das Land Thüringen mit der neuen Verordnung 
vom 18. April einige Einschränkungen zurückgenommen. Die wichtigsten 
Regelungen aus der neuen Verordnung können Sie den nachfolgenden 
drei Übersichten entnehmen. Die komplette Dritte Thüringer SARS-CoV-
Eindämmungsmaßnahmenverordnung finden Sie auf unserer Internetseite 

www.lindenberg-eichsfeld.de in der Rubrik Aktuelle Informationen zum Co-
ronavirus -> C. Erlasse Land Thüringen.
Zu Ihrem und dem Schutz der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der VG 
Lindenberg/Eichsfeld vor einer Infizierung mit dem Coronavirus bleibt das 
Verwaltungsgebäude in der Hauptstr. 17 in Teistungen weiterhin bis auf 
Widerruf für den Besucherverkehr geschlossen. Die Ämter stehen zu den 
Öffnungszeiten nur telefonisch oder per E-Mail zur Verfügung. In dringen-
den unaufschiebbaren Einzelfällen können alle Bürgerinnen und Bürger te-
lefonisch mit dem zuständigen Bereich einen persönlichen Besuchstermin 
vereinbaren. Vor der Vergabe eines solchen Termins wird die Dringlichkeit in 
jedem Einzelfall geprüft. Wir bitten hierfür um Ihr Verständnis.

Raabe
Gemeinschaftsvorsitzender

Informationen aus dem Bürgerhaus der Verwaltungsgemeinschaft Lindenberg/Eichsfeld
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Schrittweise Öffnung der Schulen und Kindergärten in Thüringen
Regierungsmedienkonferenz

Erfurt, 21. April 2020 
Helmut Holter 
Thüringer Minister für Bildung, Jugend und Sport 
Stand: 21. April 2020 
bildung.thueringen.de/corona

Erster Stufenplan

seit 20. April 2020 Fortsetzung „Lernen zu Hause“ 
für alle Schülerinnen und Schüler

ab 27. April 2020 Beginn Präsenzunterricht für
Abiturientinnen und Abiturienten (Gymnasium, 
TGS, Gesamtschule, Kolleg)
Abschlussklassen der höheren Berufsfach-
schule in der Fachrichtung Altenpflege
die zentralen Abschlussprüfungen der 
Steuerfachangestellten.

ab 4. Mai 2020 Beginn Präsenzunterricht für Abschlussklassen 
mit dem Ziel
Hauptschulabschluss und 
Qualifizierender Hauptschulabschluss
Realschulabschluss
Besondere Leistungsfeststellung (BLF)

ab 7. Mai 2020 Beginn Präsenzunterricht für Schülerinnen 
und Schüler aller Jahrgangsstufen
mit besonderem Unterstützungsbedarf

ab 11. Mai 2020 Beginn Präsenzunterricht für die Schülerinnen 
und Schüler der 4. Klassen (Grundschule, TGS)

Über die weiteren Schritte zur Wiederaufnahme des Präsenzunterrichts 
wird nach dem 30. April 2020 entschieden. Ein regulärer Hortbetrieb fin-
det bis auf Weiteres nicht statt.
Spätestens ab dem 2. Juni 2020 erhalten alle Schülerinnen und Schüler 
in Thüringen wieder Präsenzunterricht in einer an die Bedingungen der 
Corona-Pandemie angepassten Form.

Risikogruppen

Personal, welches bei einer Infektion einem erhöhten Gesundheitsrisiko 
ausgesetzt sein könnte:

a) ältere Personen ab 60 Jahre,

b) ältere Raucher (ab 50 Jahre) sowie

c) Personen mit bestimmten Vorerkrankungen (des Herz-Kreislauf-
Systems, chronischen Erkrankungen der Lunge, chronischen Le-
bererkrankungen, Diabetes mellitus, Krebserkrankungen, Patienten 
mit geschwächtem Immunsystem).

Von Lehrkräften der Risikogruppen wird nicht verlangt, gegen ihren Wil-
len Gruppenunterricht durchzuführen. Sie sollen bevorzugt Aufgaben des 
häuslichen Lernens übernehmen. Freiwilliger Einsatz in den Schulen ist 
möglich und willkommen.
18,8 Prozent der Thüringer Lehrerinnen und Lehrer sind älter als 60 Jahre.
Für Schülerinnen und Schüler, die zu Risikogruppen gehören oder in 
einem gemeinsamen Haushalt mit besonders gefährdeten Personen le-
ben, findet kein Präsenzunterricht in Gruppen statt. Sie werden vorrangig 
zu Hause beschult und nur im Einzelfall zu dringend erforderlichen Kon-
sultationen in ausreichend großen Räumen eingeladen. Über die Zuge-
hörigkeit zu einer Risikogruppe ist ein ärztliches Attest vorzulegen.
Hygienemaßnahmen
Das Bildungsministerium schlägt den Schulträgern klaren schulischen 
Hygieneplan vor.
Hygieneempfehlungen des RKI sind zu beachten (Händewaschen, Min-
destabstand 1,5 Meter, Niesetikette, usw.).
Mund-Nasen-Bedeckung (MNB) sollte in den Pausen, bei Raumwech-
sel und beim Schülertransport getragen werden. Im Unterricht ist das 
Tragen von Mund-Nasen-Bedeckung bei gewährleistetem Sicherheitsab-
stand nicht erforderlich.
Raumhygiene in schulischen Räumen: Schülerinnen und Schüler in 
kleinere Lerngruppen zusammenzufassen. Zwischen den Tischen ist 
ausreichend Abstand zu schaffen. Partner- und Gruppenarbeit sind nicht 
möglich.
Täglich mehrmaliges Lüften der Räume ist Pflicht (oder Lüftungsanlage). 
Kipplüftung ist nicht ausreichend. Ist dies in einem Raum nicht möglich, 
so ist dieser für den Unterricht nicht geeignet.
Sportunterricht soll nur eingeschränkt und im Freien stattfinden. Die 
Angebote sollen im niederschwelligen Bereich (ggfs. auch in Alltagsklei-
dung) durchgeführt werden.
Auf die Einhaltung der Abstandsregelung ist insbesondere an Warteplät-
zen für den Schülerverkehr zu achten.

Sanitärbereiche

In Sanitärbereichen müssen ausreichend Flüssigseifenspender und 
Einmal-Handtücher bereitgestellt werden. Über Aushänge und ggfs. Ein-
gangskontrollen ist auch hier der Mindestabstand zu gewährleisten.
Die Thüringer Landesregierung schlägt Schulträgern ein Sanierungs-
programm für die Verbesserung der Sanitäranlagen in den Schulen 
vor. Dazu sollen kurzfristig die schulischen Investitionspauschalen (30 
Mio. Euro) genutzt werden, um mit Priorität die Sanitärbereiche in den 
Schulen zu verbessern, wo nötig.
In den Sommermonaten sollen so Voraussetzungen geschaffen werden, 
damit zum Schuljahresbeginn der Schulbetrieb unter Einhaltung des 
besonderen Schutzbedarfs im Hinblick auf die Corona-Pandemie aufge-
nommen werden kann.

Prüfungen und Versetzungen

Die Abiturprüfungen starten am 18. Mai 2020.
Die Besondere Leistungsfeststellung wird in modifizierter Form durch-
geführt und besteht aus zwei Teilen:
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Das Fundbüro informiert ...

Folgende Gegenstände wurden gefunden:

Wann: Wo: Was:

05.12.2019 Teistungen, Apotheke Gleitsichtbrille - schwarzes Gestell mit schwarz-silber karierten Bügeln

10.01.2020 Teistungen, Parkplatz Sparkasse 4 einzelne Sicherheitsschlüssel und 1 Transponder

14.02.2020 Teistungen, Zum Pappelgraben PKW-Schlüssel mit rotem Plastikanhänger (Aufschrift: Polo)

09.04.2020 Teistungen, Briefkasten der VG PKW-Schlüssel (BMW)

Der/die Eigentümer/in bzw. Finder/in melden sich bitte im Bürgerbüro der Verwaltungsgemeinschaft Lindenberg/Eichsfeld oder unter der Telefonnum-
mer 036071/ 84618.

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
sollten Sie einmal etwas verloren haben oder vermissen, könnte an dieser Stelle eine Verlustmeldung abgedruckt werden.

Wenden Sie sich einfach an unser Bürgerbüro.

Die Meldungen über abgegebene Fundgegenstände werden für 6 Monate im Schaukasten vor dem Bürgerhaus ausgehangen und sind somit für 
jedermann einzusehen. Außerdem finden Sie eine Liste im Internet unter www.lindenberg-eichsfeld.de unter der Rubrik Service/Fundbüro.

Informationen aus den Mitgliedsgemeinden  
der Verwaltungsgemeinschaft Lindenberg/Eichsfeld

Teistungen

Pfingstgruß von Tobias Reinhold, Pfarrer in Teistungen, St. Andreas

Der Geist schenkt Mut und Kraft 
zum Leben, er schenkt uns Liebe 
für den Nächsten, er schließt uns 
Gottes Wort auf und schenkt Ein-
sichten und Maßstäbe für unser 
christliches Leben.
In jedem Credo bekennen wir auch 
unseren Glauben an Gott, den Hei-
ligen Geist. Ein unbekannter Verfas-
ser schreibt hierzu:
Ich glaube an den Heiligen Geist.
Ich glaube, dass er meine Vorurteile 
abbauen kann.
Ich glaube, dass er meine Gewohn-
heiten ändern kann.
Ich glaube, dass er meine Gleich-
gültigkeit überwinden kann.
Ich glaube, dass er mir Phantasie 
zur Liebe geben kann.

Ich glaube, dass er mir Warnung vor dem Bösen geben kann.
Ich glaube, dass er mir Mut für das Gute geben kann.
Ich glaube, dass er meine Niedergeschlagenheit besiegen kann.
Ich glaube, dass er mir hilft, meine Schwächen zu ertragen.
Ich glaube, dass er mir die Arme stützt für meine Schwestern 
und Brüder.
Ich glaube, dass er mich verwandeln kann.

Gott sei Dank schenkt Gott uns diesen Geist, der uns neu belebt und 
hoffentlich in Bewegung bringt. Neuer Wind für unser Leben, für unsere 
Welt und unsere Kirchen - das haben wir wahrhaft nötig.
Wir wünschen Ihnen allen und Ihren Familien, dass Sie sich zu Pfings-
ten „begeistern“ lassen - vielleicht auch ganz neu für Glauben und  
Kirche.

Ein gesegnetes Pfingstfest Ihnen allen! Bleiben Sie behütet  
an Leib und Seele!

Ihr Pfarrer Tobias Reinhold

- Deutsch (schriftliche Prüfung mit zentraler Aufgabenstellung)
- eine Naturwissenschaft nach Wahl der Schülerinnen und Schüler 

(bei eigenverantwortlicher Festlegung der Prüfungsart, Aufgaben-
stellung und zeitlicher Flexibilität der einzelnen Schulen)

Der Bewertungsmaßstab für die zentrale Aufgabenstellung wird entspre-
chend angepasst. Dabei gilt der Grundsatz „Es wird nur das geprüft und 
bewertet, was auch unterrichtet worden ist.“
Für Schülerinnen und Schüler, die attestiert zu einer Risikogruppe ge-
hören oder die in einem Haushalt mit attestiert besonders gefährdeten 
Personen leben, werden besondere Schutzmaßnahmen (gesonderte 
Räume, zeitversetzt usw.) ergriffen, um ihnen eine Teilnahme an den Prü-
fungen zu ermöglichen.
Eine Versetzungsentscheidung findet nur zum Ende der Klassenstu-
fen 9 und 10 statt. Alle anderen Schülerinnen und Schüler rücken in die 
nächst höhere Klassenstufe auf. Die freiwillige Wiederholung jeder Klas-
senstufe ist möglich und wird nicht auf die Wiederholungshäufigkeit bzw. 
Höchstverweildauer in der Oberstufe angerechnet.

Kindertagesbetreuung

Die Kindertagesbetreuung wird im Mai 2020 schrittweise wieder geöffnet.
Das genaue Procedere ist abhängig von der weiteren Entwicklung der 
Pandemie.
Konferenz der Jugend- und Familienministerinnen und -minister (JFMK) 
von Bund und Ländern stimmt sich weiter ab und bereitet Eckpunkte für 

Beratung der Regierungschefinnen und -chefs mit der Bundeskanzlerin 
vor.
Das TMBJS steht im engen Austausch mit Kommunen und Trägern.

Notbetreuung

Die Notbetreuung wird ab dem 27. April 2020 schrittweise für bestimmte 
Bedarfs- und Berufsgruppen erweitert. Sie steht zusätzlich offen für die 
Kinder:

- von erwerbstätigen Alleinerziehenden;
- von Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Bundesagentur für Arbeit, 

der Jobcenter und der Sozialämter sowie der Thüringer Landesauf-
baubank - sofern diese Beschäftigten für die Bewältigung der Coro-
nakrise erforderlich sind;

- des pädagogischen Personals der Schulen und Kindertageseinrich-
tungen;

- von Auszubildenden und Schülerinnen und Schülern; sowie von Um-
schülerinnen und Umschülern, die vor einer Prüfung stehen.

Die maximale Gruppengröße für die Notbetreuung in den Kindertages-
einrichtungen und Schulen wird angepasst und ab dem 27. April 2020 auf 
zehn Kinder pro Gruppe bzw. Klasse oder Kurs beschränkt.
Ab dem 11. Mai 2020 erfolgt eine weitere Öffnung der Notbetreuung, 
soweit es die Entwicklung des Infektionsgeschehens und die personellen 
und räumlichen Ressourcen in der jeweiligen Einrichtung der Kinderta-
gesbetreuung bzw. Schule erlauben.
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Pressemitteilung der kath. Pfarrgemeinde  
St. Andreas Teistungen:
„Seelsorge versteht sich immer als zu den Menschen zugewandt“, weiß 
der Teistunger Pfarrer Tobias Reinhold, der von 2012 bis 2019 leitender 
katholischer Klinikseelsorger im Eichsfeld Klinikum tätig war. In schweren 
Krisen, wie wir sie gerade während der Coronaepidemie erleben, muss 
auch die Kirche neue und innovative Wege gehen, um die Menschen 
weiterhin zu erreichen und die Verbindung zu ihnen aufrecht zu erhalten. 
Wenn wir in dieser schwierigen Zeit sonst nichts sagen können als das, 
was in Verwaltungsanweisungen steht und was nun alles nicht geht oder 
verboten ist, ist es zu schwach und zu wenig. Die Gläubigen erwarten 
zurecht mehr von uns als Kirche in dieser Situation.
In Zusammenarbeit mit dem Organisten Julius Ruben Napp (Teistungen) 
hat Pfarrer Tobias Reinhold eine mediale Form entwickelt. Julius Ruben 
Napp hat einen Kanal auf der Internetplattform YouTube erstellt und darin 
den Kanal „Kirche Teistungen“ eröffnet. Dort werden Ausschnitte der Heili-
gen Messe gezeigt oder kürzlich ein Abendgebet, das besonders die Erst-
kommunionkinder ansprechen soll. Die Resonanz ist enorm. Sehr viele 
positive Rückmeldungen erreichen das Pfarramt und auch den Organisten.
Julius Ruben Napp und Pfarrer Tobias Reinhold freuen sich über diesen 
regen Zuspruch. Pfarrer Reinhold ist dem jungen und überaus engagier-
ten Organisten seiner Pfarrei sehr dankbar, dass er neben dem Organis-
tendienst auch noch die Filmteile aufnimmt, bearbeitet und ins Netz stellt.
„Unser Ziel ist es nicht, perfekte Videos zu erstellen, sondern den Men-
schen der Pfarrei und darüber hinaus eine Freude zu bereiten, indem sie 
Grüße aus ihren vertrauten Kirchen bekommen“, so Pfarrer Reinhold.
Klicken Sie einfach auf YouTube und geben Sie dort bei der Suche „Kir-
che Teistungen“ ein oder besuchen Sie unsere Homepage

www.kirche-teistungen.de
Dort finden Sie auch Links zu den Videos.

Pfarrer Tobias Reinhold
Kath. Pfarramt St. Andreas Teistungen

Teistunger Pfarrer Tobias Reinhold  
ermuntert zur Blutspende
„Blutspenden ist für mich eine Ehrensache“, sagt Tobias Reinhold, der 
katholische Pfarrer der Pfarrei St. Andreas in Teistungen. Er ruft dazu auf, 
trotz der Corona-Krise Blut zu spenden.
Als er 18 war, sprach ihn sein Vater, selbst jahrzehntelanger Blutspender, 
an, ob er mit zur Blutspende kommen wolle. „Ich stimmte zu und kann 
mittlerweile auf sehr viele Blutspenden zurückblicken, die alle in meinem 
Blutspendepass dokumentiert sind. Im Jahr 2013 habe ich an der Univer-
sitätsmedizin in Göttingen zudem eine Knochenmarkspende geleistet“, 
erzählt der Geistliche.
Blutspendeinstitute werben auch aktuell um freiwillige Blutspenden und 
bieten regelmäßig Termine an. „In der Corona-Krise erleben wir über-
all eine neue Form des Miteinanders und der gelebten Solidarität“, so 
Pfarrer Reinholds Erfahrung. Eine Art der Mitmenschlichkeit, meint er, 
kann es auch sein, Blutspender zu sein und damit kranken Mitmen-
schen Hoffnung und Zukunft zu geben, denn grundsätzlich kann jeder 
gesunde Erwachsene ab 18 Jahren Blut spenden. „Wer gesund und fit 
ist, kann Blut spenden - auch in Zeiten der Grippewelle, grassierender 
Erkältungen und des neuartigen Corona-Virus. Menschen mit grippalen 
oder Erkältungssymptomen sollen sich bitte erst gar nicht auf den Weg 
zu einem Spendetermin machen. Wir benötigen weiterhin dringend Ihre 
Blutspenden, damit auch in Zukunft für Patienten in Therapie und Notfall-
versorgung ausreichend Blutpräparate zur Verfügung stehen. Bluttrans-
fusionen sind sicher und unverzichtbar“, das, sagt Tobias Reinhold, stehe 
zum Beispiel auf der Homepage des Institutes für Transfusionsmedizin 
Suhl (ITMS). - (www.blutspendesuhl.de)
Und so ganz nebenbei erhält jeder Spender eine professionelle Kontrolle 
über sein eigenes Blutbild und erfährt nach einer Erstspende auch Blutgrup-
pe samt Rhesusfaktor. „Gesundheit ist nichts Selbstverständliches, sondern 
ein Geschenk“, weiß Tobias Reinhold, der in der Zeit von 2012 bis 2019 als 
leitender katholischer Klinikseelsorger im Eichsfeld Klinikum tätig war.

Pfarrer Tobias Reinhold
Kath. Pfarramt St. Andreas Teistungen

Wehnde

„CO 2 - Wir sind dabei“
Unter diesem Motto startete unser Karnevalsverein am Samstag, den 
22.02. in unsere diesjährige Saison. Es war wieder ein sehr schöner, 
gelungener Abend mit Bütten, Tänzen und Schunkelrunden. Unsere Kin-
dergarde, trainiert von Susi Buttler, eröffnete das Programm, gefolgt von 
unserer großen Garde. Auch hatten wir sehr hohen Besuch, die „Queen 
mit ihren Bubbis“, sowie „Schwedische Wissenschaftler“ waren auf der 
Bühne. Als Abschluss hatten wir dieses mal einen gemeinsamen Tanz 
mit der Kindergarde der großen Garde sowie unserem FKK Damenbalett. 
Nach unserem Programm konnte nach Lust und Laune gefeiert werden. 
Unser Umzug am Sonntag ist leider, so wie in vielen anderen Gemein-

den auch, buchstäblich ins Wasser gefallen. Alle Vorbereitungen waren 
für umsonst. Viele gebaute Umzugswagen standen nun in den Garagen 
und Hallen. Destotrotz, unsere Wehnder Feuerwehr zog durch und ge-
staltete mit ein paar Begleiter des FKK und wenigen Fußgruppen einen 
kleinen Umzug durch unsere Gemeinde. Vielen Dank an euch, auch das 
ihr bereits parat standet, um den geplanten Umzug zu begleiten und ab-
zusperren. Gegen 15 Uhr lud dann der Verein zum Familiennachmittag 
mit Kaffee und selbst gebackenen Kuchen, sowie einem bunt gemischten 
Programm für Jung und Alt ein. Am Rosenmontag, nach dem Abschmü-
cken des Gemeindesaales, haben sich nochmals alle Vereinsmitglieder 
zum gemütlichen Ausklingen getroffen. An alle Mitwirkenden und Betei-
ligten, die zum Gelingen unseres Faschings beigetragen haben, ein gro-
ßes Dankeschön. Wir freuen uns auf die nächste Saison. Bis dahin bleibt 
alle schön gesund.

Euer FKK Wehnde
S. Pastrik (Fotos) / S. Joedecke (Text)
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Mitteilungen des HVE April 2020
2. Auflage des beliebten Eichsfeld-Spiels „Eine Runde auf Eichsfelds 
Grunde“.
Die Neuauflage des beliebten Würfelbrettspiels ist erschienen. Ab Mon-
tag, dem 06. April 2020 sind Spiel und Kartenset in der HVE Geschäfts-
stelle Leinefelde im Bahnhofsgebäude und in den örtlichen Buchläden 
erhältlich. Das Spiel kostet von 17,90 €, die Karten 5,90 €.
Druckfrisch und kostenfrei ist nun auch das aktuelle Reisejournal Thü-
ringen 2020 in der Geschäftsstelle des HVE erhältlich. „Des Eichsfeld´s 
Kron und Zier“ wird auf hier auf vielen Seiten mit interessanten Texten 
beschrieben und mit aussagekräftigen Fotos reich untermalt.
Auf der Messe Reisebörse, die vom 07. bis 08. Februar 2020 in Pots-
dam stattfand, präsentierte der HVE, neben zahlreichen Ausstellern, 
seine Produkte und Informationen zum Thema Reisen und Tourismus 
im Eichsfeld. Die neuesten Trends zu Reiseangeboten für den großen 
Sommerurlaub, Kurreisen, Studien- und Rundreisen, Kreuzfahrten oder 
Wochenendreisen gab es hier für die Besucher an vielen Ständen zu 
entdecken.
Die 16. Gesundheitsmesse Franken aktiv und vital tagte vom 06. - 08. 
März 2020 in Bamberg. Das Uniklinikum Erlangen und über 150 Ausstel-
ler informierten die mehr als 8.500 Besucher auf höchstem Niveau zu 
den Themen Ernährung, Sport, Reha, Mobilität, Freizeit, Wellness und 
Beauty. Der Heimat- und Verkehrsverband war dort mit seinem Stand 
und seinen Schwerpunkten Wandern und Radfahren vertreten.
Termine: Auf Grund der allgemeinen Situation, vor allem aber zum 
Schutz aller Beteiligten, hat sich der HVE als touristischer Dachverband 
der Region Eichsfeld dazu entschlossen, auf die Empfehlungen der Bun-
desregierung und die damit verbundenen Einschränkungen in Nieder-
sachsen und Thüringen zu reagieren und verschiedene Veranstaltungen 
abzusagen bzw. zu verschieben.
Die geplante Eichsfelder GenussBuss-Tour am 24. April 2020 in das 
Töpferdorf Fredelsloh und anschließendem Gang durch den nahe der 
Burg Plesse gelegenen Friedwald, so wie die Tour zu den Eichsfeldtagen 
am 27. Juni 2020 nach Obernfeld werden abgesagt.
Der Termin für den Eichsfelder Wandertag am 14. Juni 2020, der in die-
sem Jahr in Tiftlingerode starten sollte, wird in den September, auf den 
13.09.2020 verschoben. Die für den 26.-28. Juni 2020 geplanten Eichs-
feldtage in Obernfeld wurden auf das Jahr 2021 verschoben.
Gerold Wucherpfennig

HVE-Vorsitzender

In eigener Sache: Für den Fall, dass Ihr 
Mitteilungsblatt wegen des Corona-Virus 
nicht oder nur eingeschränkt hergestellt oder 
verteilt werden kann, haben wir alle Inhalte 
online freigeschaltet.

➡ Nutzen Sie die Möglichkeit unter: OL.WITTICH.DE!

Erster Flutlichtpokalkampf in Wehnde
Am Samstag, den 
07.03.2020 hatten die Mit-
glieder des Hundesportver-
eins „Wehnder Warte“ zum 
ersten Flutlichtpokalkampf 
eingeladen.
Im letzten Jahr investierte 
der Verein in eine Flutlicht-
anlage, welche dann am 
Samstag feierlich einge-
weiht wurde.
Viele Bürger der Gemeinde 
waren gekommen, um diese 
erstmalige in Wehnde statt-
findende Veranstaltung mit 
zu erleben. Zum Wettkampf, 
welcher über viereinhalb 
Stunden ging, waren Teil-
nehmer und Besucher der 
Vereine Lasfelde/Osterode, 
Ilmenau, Sömmerda, Kau-
fungen, Berlingerode, Op-
pershausen bei Mühlhausen 
und Edersleben in Sachsen 
Anhalt erschienen. Die Lehr-

helfer vom Deutschen Verein für Gebrauchshunde, Jan Froböse aus der 
Landesgruppe Niedersachsen und Matthias Lippold aus der Landes-
gruppe Thüringen,welche eine spezielle Ausbildung bzw Qualifikation 
haben, standen dem Verein zur Seite. Als Leistungsrichter fungierte vom 
Pinscher-Schnauzer-Club Wipperdorf Herr Joachim Heimburger, welcher 
fair und gleichermaßen die Teilnehmer beurteilte. Für die Tiermedizini-
sche Überwachung bedanken wir uns recht herzlich beim Tierarzt Felix 
Gothe von der Kleintierpraxis Gothe Nordhausen.
Die 16 startenden Zweierteams, bestehend aus Mensch und Hund such-
ten sich vorab ein Erkennungslied aus, welches dann zum Eingang ge-
spielt wurde.
Es wurde in den Klassen der Internationalen Prüfungsordnung (IPO) 1,2 
und 3 Abteilung C (Schutzdienst) gestartet. Je nach Schwierigkeitsklasse 
standen diverse Steilzelte auf dem Platz, welche von dem Hund nach 
Abgabe des Kommandos umrundet werden mussten. In einem der Zelte 
stand einer der bereits genannten Lehrhelfer, mit einem Schutzarm. Der 
Hund musste nach auffinden des Helfers bellen und dem Hundeführer 
so mitteilen, dass er ihn gefunden hatte. Danach musste der Helfer, nach 
Aufforderung des Hundeführers aus dem Zelt treten und an einer Markie-
rung stehen bleiben. Der Hund bewachte diesen, bis zu einem Fluchtver-
such. Der Hunde stellte den Helfer, indem er Ihn in den Schutzarm biss. 
Das Zweierteam führte den Lehrhelfer zum Richter ab. Am Ende muss-
ten der Hund über eine gewisse Distanz den Helfer noch einmal stellen.
Der Sieger des ersten Flutlichtpokalkampfes stand um 23:30 Uhr fest. Es 
ist Daniel Männecke aus der Ortgruppe Berlingerode mit seinem Belgi-
schen Schäferhund Hank vom Brunsbekerland.
Für das leibliche Wohl hatte der Hundesportverein bestens gesorgt. Auch 
das Wetter hatte für diese Jahreszeit hervorragend mitgespielt.
Die Zusammenarbeit der Vereine untereinander ist nicht nur im spezifi-
schen Sport wichtig, sondern auch in der Gemeinde bzw. im Ort selbst. 
Deshalb möchten wir uns bei der Freiwilligen Feuerwehr Wehnde für die 
Einweisung der An- und Abreisenden, sowie die Absicherung bedanken. 
Ein großer Dank gilt außerdem der Waldgenossenschaft, welche im letz-
ten Jahr den Zufahrtsweg zu unserer Sportstätte hat sanieren lassen und 
dem Gemeinderat Wehnde.

Jana Heublein


